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Das

des PfarrersWort
Liebe Pfarrbewohner!

Angesichts des beginnen-
den Sommers und der 

damit verbundenen Ferien 
und Urlaubszeit ist mir ein 
Ausspruch von Thomas Ro-
manus in die Hände gefal-
len, den ich gerne mit euch 
teilen möchte. Dieser lautet:
„Jede kleine Freude erin-
nert uns daran, dass unser 
Leben ein Wunder ist.“
In den kommenden Monaten  
werden viele von uns ein paar 
Tage ausspannen können und entweder 
zu Hause oder im In- oder Ausland ihren 
Urlaub genießen. In dieser Zeit werden Sie 
hoffentlich so manche kleine Freude erle-
ben können. Ich wünsche uns jedoch allen 
Augen und Ohren, um die kleinen Freuden 
und Wunder der Schöpfung bewusst wahr-
zunehmen, die uns Gott jeden Tag schenkt. 
Mir wird immer beim Wandern in der Natur 

die Größe Gottes bewusst und 
dadurch komme ich nicht nur 
ins Staunen, sondern auch ins 
Danken. Ich wünsche einen 
jeden von uns, dass er in den 
Schönheiten der Natur, sei es 
in seinem Zuhause, am Meer, 
in einer fremden Stadt oder in 
den Bergen entdeckt, dass 
sein eigenes Leben ein Wun-
der ist, für das wir Gott jeden 
Tag danken sollten. Ich hoffe 
für jeden von uns, dass wir mit 
diesem Wunder sorgsam um-
gehen und auch das Leben 

jedes Menschen achten lernen.
In diesem Sinne wünsche ich uns allen 
in diesem Sommer nicht nur Erholung für 
Leib und Seele, sondern auch viele klei-
ne Freuden, die wir bewusster genießen 
und dadurch zu fröhlichen und dankbaren 
Menschen werden können.

Euer Pfarrer Werner Marterer
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Im Anschluss an den Helferinnenkreis am 16. April 2024 
durften wir uns bei  Rosa Hofer für ihre 47-jährige Tätig-

keit als Helferin im Kreis der Katholischen Frauenbewe-
gung bedanken. 
Ihr vorbildlich herzlicher Einsatz mit all den Aufgaben im 
Lauf des Kirchenjahres wie Mitarbeit beim Pfarrfest und 
der Erstkommunion, Altäre schmücken für den Erntedank, 
Adventkränze binden, Mithilfe beim Weihnachtsmarkt, 
den die kfb viele Jahrzehnte veranstaltete und die vielen 
gebackenen Mehlspeisen, allen voran ihr köstliches Kletzenbrot. Außerdem hat sie in ihrem 
Dorf die Mitgliedsbeiträge einkassiert, die Pfarrblätter ausgetragen und für die Caritas ge-
sammelt. Rosa verwöhnte uns noch mit einer ausgezeichneten Jause bei einem gemüt-
lichen Beisammensein. So wünschen wir ihr weiterhin Gesundheit, Kraft und Gottes Segen.
Wir bedanken uns auch herzlich bei  Erna Safran, die sich bereit erklärt hat, nun als Hel-
ferin für Neudorf tätig zu sein.                                                                       Elisabeth Lipp

Katholische Frauenbewegung bedankt 
sich bei Rosa Hofer
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Inserat 1-2023

Human-Energetiker
Bioresonanz / Bachblüten

Rostock-Essenzen

Durch den Weg der Liebe zur Ganzheit
Oberer Markt 2, 8522 Groß St. Florian

Tel. 0664 / 730 50 393

www.energetiker-resch.at
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Pfarrausflug  von Groß St. Florian 
und Wettmannstätten

scherze, mystische Grotten und ein 
mechanisches Theater aus dem 17. 
Jahrhundert. Der Aufenthalt im Hotel 
St. Virgil in Salzburg (Bildungs- und 
Konferenzzentrum) bot eine ange-
nehme Erholung von der Reise. Das 
Hotel ist von einem großen Park um-
geben und bietet eine ruhige Lage im 
grünen Stadtteil Aigen in Salzburg. 
Pfarrer Werner Marterer hatte eine 
Überraschung organisiert: Während 
des Abendessens besuchte uns Erz-
bischof Dr. Franz Lackner. Der zweite 
Tag war geprägt von der Altstadt, dem 
Zentrum von Salzburg. Wir besuchten 
das DomQuartier und erlebten eine 

interessante Stadtführung. Es war 
zwar sehr regnerisch, was unsere 
gute Stimmung aber nicht verderben 
konnte. Am Sonntag besuchten wir 
den Wallfahrtsort Maria Plain und 
feierten eine Wallfahrermesse mit. Es 
waren auch zwei Ehejubelpaare (50. 
und 60.) mit ihren Familien anwesend. 
Nach dem Mittagessen am Gmund-
nerberg setzten wir die Heimreise fort, 
am Traunsee vorbei über Bad Ischl, 
Liezen bis in die Weststeiermark. 

Ein herzlicher Dank gilt Pfarrer Werner 
Marterer für die gute Organisation und 
die Reiseführung.

Wallfahrten zum Heiligen
Jahr 2025 nach Rom

Vom 31. Mai bis 2. Juni 2024 be-
gab sich eine gut gelaunte Grup-

pe von 36 Personen auf eine Reise in 
Richtung der Stadt Salzburg. Die Fahrt 
ging über das Ennstal zum Wolfgang-
see. Da gab es eine Führung durch 
das Benediktinerkloster – Europa-
kloster Gut Aich. Ziel des Klosters ist 
es, einen Beitrag zum friedlichen Zu-
sammenleben von Menschen und Völ-
kern in Europa zu leisten. Das Kloster 
feiert heuer das 20jährige Gründungs-
jubiläum.
Weiter ging die Reise vorbei am Mond-
see, in das Lustschloss Hellbrunn. 
Dort erlebten wir historische Wasser-

Wallfahrt der Pfarren Groß St. Florian 
und Wettmannstätten

Pfingstsonntag, 8. Juni, bis 
Dreifaltigkeitssonntag, 15. Juni 2025
Anmeldung: Pfarramt Groß St. Florian 

und Wettmannstätten
Sonntagsblatt-Diözesanwallfahrt (€ 1.550,–)
Samstag, 25. 10. bis Freitag, 31. 10. 2025

Anmeldung: www.sonntagsblatt.at

Wallfahrt nach Mariazell
der Pfarren Groß St. Florian und Wettmannstätten

Am Samstag, 20. 7. 2024, begeben wir uns auf Wallfahrt nach Mariazell. 
Hinreise über Thörl, Treffen mit den Fußwallfahrern am Parkplatz in Mariazell, Einzug und 

Wallfahrergottesdienst in der Basilika, danach gemeinsames Mittagessen im „Hotel 3 Hasen“, 
freie Zeit bis zur Rückfahrt um ca. 15 Uhr – Heimfahrt über den Pogusch. 

Abfahrt ist um 6.45 Uhr von der Bushalle Wettmannstätten und um 7 Uhr vom Parkplatz 
in Groß St. Florian. Um ca. 17 Uhr werden wir wieder zurück sein.

Kosten pro Person: € 25,– 
Anmeldung ausschließlich in der Pfarrkanzlei Groß St. Florian: 
montags 13.30 Uhr bis 16 Uhr, mittwochs 8.30 Uhr bis 11 Uhr.
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Die Firmvorbereitung ist ein wichti-
ger Bestandteil auf dem Weg zur 

Firmung. Die Firmlinge engagierten 
sich in verschiedenen Bereichen wie 
zum Beispiel beim Besuch von Pflege-
heimen, um mit den Bewohnern einen 
unterhaltsamen Nachmittag zu ver-
bringen. So wurde mit ihnen gebastelt, 
musiziert und es wurden Spiele ge-
spielt. Sie setzten sich aber auch zum 
Wohle der Allgemeinheit ein, indem 
sie an der Müllsammlung teilnahmen 
und Kerzen bastelten, die dann für 
einen guten Zweck verkauft wurden. 
Auch die Tiere kamen nicht zu kurz, 
das Projekt der Gruppe hieß: Nächs-
tenliebe für vier Pfoten.
So soll den Firmlingen vermittelt wer-
den, dass es im Leben auch darauf 
ankommt, für andere da zu sein und in 
irgendeiner Form zu helfen.
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Soziale Projekte der Firmlinge
während ihrer Firmvorbereitung
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SpiriNight 2024
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In den Pfarren Groß St. Florian und 
Wettmannstätten bereiteten sich 50 

Jugendliche auf das Sakrament der 
Firmung vor. Das Thema lautete „Der 
Heilige Geist weist uns den Weg“, 
mit dem Leuchtturm als Symbol. 
Bei wunderschönem Wetter zogen die 
Firmlinge am 8. Juni mit ihren Patinnen 
und Paten um 9 Uhr und um 11.30 Uhr 
in die schön geschmückte Pfarrkirche 
ein. Begleitet wurden sie von der Markt-
musikkapelle Wettmannstätten bzw. 

der Musikkapelle Groß St. Florian. Die 
beiden Firmspender Konsistorialrat 
Mag. Anton Rindler und Geistl. Rat 
Mag. Werner Marterer wurden zu Be-
ginn des Festgottesdienstes von den 
Firmlingen begrüßt. Pfarrer Karl Stiegl- 
bauer, Diakon Johann Pucher und  
Pastoralreferent Günter Kriechbaum 
feierten die Festmesse mit. In der Pre-
digt wurde nicht nur die Bedeutung des 
Sakraments erklärt, sondern auch die 
damit verbundene Aufgabe, die den 
Patinnen und Paten zukommt. Nach 
der Erneuerung des Taufbekenntnis-
ses empfingen dann die Jugendlichen 
das Sakrament der Firmung.
Für die feierliche musikalische Um-
rahmung sorgten Johannes Loibner 
an der Orgel und der Chor „Jung und 
Junggebliebene“ unter der Leitung 
von Diakon Kurt Di Bernardo.
Damit so ein schöner Festtag gelingen 
kann, braucht es viel Vorbereitung und 
Hilfe. Danke den beiden Pfarrern Toni 
Rindler und Werner Marterer, dem 
Firmteam Marianne Resch, Hermine 
Pölzl und Elfriede Kröpfl, den Firm-
begleiterinnen Anna und Julia Wieser, 

Firmung in Groß St. Florian

Heidi Ender, Renate Schmitt, Daniela 
Fagitsch, Petra Spath, Helga Springer, 
Katharina Stieglbauer, Helga Wieser, 
Martina Schenk, Cornelia Gedermann 
und Rosa Fürnschuß, die die Jugend-
lichen bis zur Firmung begleitet und 
vorbereitet haben.
Vielen Dank an Hermine und Carina 
Pölzl für den Blumenschmuck, der 
Familie Hofer für den Mesnerdienst, 
Raimund Pölzl, der für die Ordnung 
gesorgt hat, den Pfarrfotografen Jo-
hann Stoiser und Maria Pucher, nicht 
zuletzt aber auch ein Danke an die  
Ministrant:innen.

Möge der Heilige Geist den Firm- 
lingen den Weg weisen. Alles Gute!
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KLAUS MÜLLER 
8521, Schönaich 7
office@bwd-mueller.at
0664/ 548 43 80     

HEINZ MÜLLER 
8504, Am Marktplatz 7 
bwd-mueller@gmx.at

0664 / 155 49 78
    

WIR GESTALTEN IHREN LEBENSTRAUM

Erstkommunion in Mettersdorf

Erstkommunion in Wettmannstätten

Die Erstkommunionkinder der Volks- 
schule Stainztal haben im Reli-

gionsunterricht über die vergangene 

Am 28. April 2024 feierten neun 
Kinder mit großer Freude und bei 

herrlichem Wetter ihr Erstkommunion-
fest. Dieses Jahr stand neben dem 
Symbol Brot auch das Symbol des 
Regenbogens im Mittelpunkt.
Die Mütter haben in gemeinsamen 
Stunden außerhalb der Schule die 

Schulchor und den Kindern der Volks-
schule für die musikalische Unterstüt-
zung.

Allen Kindern wünsche ich viel Freude 
auf ihrem Glaubensweg.

RL Doris Hubmann

Erstkommunionvorbereitung und Erst-
kommunion, die am 14. April 2024 
gefeiert wurde, nachgedacht und fol-

gende passende Wörter zu ihrem Erst-
kommunionmotto gefunden:

RL Agnes Lang

Kinder auf dieses Fest vorbereitet. In 
schöner Erinnerung wird für die Kin-
der auch das gemeinsame Basteln mit 
den Vätern bleiben.
Ein herzliches Dankeschön an die 
Eltern der 1. Klasse und an den El-
ternverein für das Richten der Jause. 
Danke der Marktmusikkapelle, dem 
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Einzug und die Kinder zogen voller Er-
wartung in die von den Eltern liebevoll 
geschmückte Kirche ein. Wir haben 
gemeinsam gesungen, gebetet und 
Jesus – das Brot des Lebens – emp-
fangen. Mit anschließender Agape, 
die von der Frauenbewegung am 
Kirchplatz organisiert wurde, fand die 
Feier einen würdigen Abschluss. 

24 Kinder feierten am Christi Him-
melfahrtstag, den 18. Mai 2024 

mit ihren Familien das Fest der Erst-
kommunion. Die Freude war groß und 
die Kinder strahlten mit der Sonne um 
die Wette. Die Erstkommunion stand 
unter dem Thema: „Wir sind Gottes 
Melodie!“
Die Musikkapelle spielte feierlich zum 

8

Mögen die Erstkommunionkinder die 
Mahlgemeinschaft mit Jesus im Krei-
se ihrer Familien noch oft erfahren 
dürfen. Allen, die dazu beigetragen 
haben, diesen Tag für unsere Kinder 
zu einem unvergesslichen Erlebnis zu 
machen, sei an dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön ausgesprochen. 

RL Elisabeth Körbler-Schlögl

 

 

Erstkommunion in Groß St. Florian

Große Freude über neue Minis in Groß St. Florian

Foto Augenblick, StainzFoto Augenblick, Stainz

sie gleich am Pfingstmontag wieder in 
die Kirche.
Marlene konnte am Dreifaltigkeits-
sonntag das erste Mal ministrieren, 
ebenso Vincent bei der Vorabend-
messe nach Fronleichnam.

Am Pfingstsonntag zogen die Erst-
kommunionkinder Isabell, Paul, 

Maximilian, Matthias und Philip das 
erste Mal die Ministrantenkutte an und 
durften bei der hl. Messe mithelfen. Da 
es ihnen so gut gefallen hatte, kamen 

Wenn du gerne ministrieren möchtest, 
komm einfach fünfzehn Minuten vor 
Messbeginn in die Sakristei und pro-
biere es aus. Mach einfach mit! 

Maria Hermann
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Foto Augenblick, Stainz

Fronleichnam in Groß St. Florian

teppich vor einem Altar. Die vier Altäre 
sollen die vier Himmelsrichtungen an-
zeigen, bei denen für die verschiede-
nen Anliegen der Menschen in Stadt 
und Land um den Segen Gottes ge-
betet wird. 

Nach dem Festgottesdienst mit Pfarrer 
Toni Rindler nahmen viele Pfarrbewoh-
ner, die Kameradschaftsverbände, 

Das Fronleichnamsfest konnte wie-
der bei schönstem Wetter statt-

finden. Bereits am frühen Morgen 
schmückten Freiwillige der Feuerwehr 
Gussendorf die Straßenränder mit Bir-
ken. Sie stehen für schnelles Wachs-
tum, frische grüne Blätter, die die 
Birke als Symbol für den Frühling aus-
zeichnen. Mitglieder der Landjugend 
legten einen wunderschönen  Blumen-

eine Abordnung der Gemeindever-
tretung, die Erstkommunionkinder ge-
meinsam mit der musikalischen Be-
gleitung der Musikkapelle, am Umzug 
durch die Straßen von Groß St. Florian 
teil. Alois Aldrian wirkte als Vorbeter 
beim Rundgang. Diakon Johann Pu-
cher trug die Monstranz mit den Him-
melträgern zu den jeweiligen Altären 
und gestaltete feierlich die Stationen. 
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Fronleichnam in Wettmannstätten

Hubmann, gestaltet. Die beiden Blu-
menteppiche wurden von der Landju-
gend und dem Seniorenbund wunder-
schön gelegt. 
Ein großes Dankeschön an die Frei-
willige Feuerwehr Wohlsdorf, die 
wie jedes Jahr den Himmel getragen 
hat und an die Freiwillige Feuerwehr 
Wettmannstätten für die Regelung 
des Verkehrs. Weiters ein Danke-
schön an die Marktmusikkapelle 

Am 30. Mai 2024 feierte die Pfarr-
bevölkerung von Wettmannstätten 

das Fronleichnamsfest. Die vier Sta-
tionen wurden vom Pfarrgemeinderat 
mit dem Thema „Schöpfung“, vom Se-
niorenbund mit dem Thema „Kranke 
und Einsame“, vom Kameradschafts-
bund mit dem Thema „Friede und 
Freude“ und von den Volksschul-
kindern mit den Erstkommunionkin-
dern, unter der Leitung von RL Doris 

Wettmannstätten für die wunderbare 
musikalische Begleitung der Prozes-
sion und den Sängerinnen für die 
gesangliche Begleitung bei den Sta-
tionen.

Ein großes Vergelt‘s Gott an Paula  
für die gespendeten Blumen, mit de-
nen sie gemeinsam mit Diakon Kurt 
Di Bernardo die Kirche geschmückt 
hat.
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Pfarrfest Groß St. Florian
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Kinderschminken beim Pfarrfest in Groß St. Florian

Lustig war es auch für die Kleinen beim Pfarrfest. Neben 
dem Vergnügungspark und den vielen Marktständen im 

Ort gab es auch wieder ein Kinderschminken. So konnte je-

Mitarbeiterempfang Groß St. Florian

des Kind sein Lieblingsmotiv aussuchen und bunt geschminkt 
das Fest besuchen.

Julia und Christina Wieser

Am 21. Mai 2024 fand der 
alljährliche Mitarbeiter-

empfang unserer Pfarre statt. 
Dieser Abend dient dazu, 
den vielen ehrenamtlichen 
und hauptamtlichen Mitar-
beitenden für ihre wertvolle 
Arbeit zu danken. 
Pfarrer Toni Rindler eröffnete 
den Abend mit einer herzli-

chen Begrüßung und betonte 
in seiner Rede die Bedeutung 
des Engagements jedes Ein-
zelnen. Besonders erfreulich 
war die Präsentation der Er-
gebnisse des diesjährigen 
Pfarrfestes, welches ein gro-
ßer Erfolg war. Die Erlöse wer-
den für die Pfarre verwendet.
Auch für das leibliche Wohl 

war gesorgt und somit stand 
vielen persönlichen Gesprä-
chen und dem Austausch 
untereinander nichts mehr im 
Weg.
Wir möchten allen Mitarbei-
tenden nochmal ein „Ver-
gelt‘s Gott“ aussprechen. 
Ohne eure unermüdliche 
Arbeit und euer großes Enga-

gement wäre das vielfältige 
Leben in unserer Pfarre nicht 
möglich.
Wir freuen uns schon auf ein 
weiteres Jahr und hoffen, 
dass wir auch dann wieder 
auf eure Unterstützung zäh-
len dürfen.

Johannes Loibner
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Am Freitag, dem 24. Mai 
2024, lud die Pfarre 

Wettmannstätten zum Mitar-
beiterempfang ein. Gestar-
tet wurde das Beisammen-
sein mit einem Gottesdienst 
in der Pfarrkirche um 19 
Uhr. Die Pfarrmitarbeiter:in-
nen sind zahlreich erschie-
nen und haben tatkräftig bei 
der hl. Messe mitgesungen. 
Danach ging es zum Schön- 

Mitarbeiterempfang der Pfarre Wettmannstätten
aicherhof, um bei gutem 
Essen einen gemütlichen 
Abend zu verbringen. Die 
Gemeinschaft hatte von An-
fang an viele interessante 
Gespräche.
Pfarrer Werner Marterer be-
dankte sich bei allen Mitar-
beiter:innen für ihre tatkräf-
tige Unterstützung in der 
Pfarre. Die Geschäftsführen-
de Vorsitzende des Pfarr-

gemeinderats Alexandra 
Di Bernardo hielt ebenfalls 
eine kurze Begrüßungsrede 
und verabschiedete dabei 
auch die langjährige Mitar-
beiterin Heidi Schweinzger. 
Zusammen mit Pfarrer Wer-
ner Marterer überreichte sie 
ihr einen Blumenstrauß und 
ein kleines Präsent.
Danach gratulierte der Vor-
stand des Wirtschaftsrats 

den Vorsitzenden Norbert 
Schemnitzky zum runden 
Geburtstag. Pfarrer Werner 
Marterer schloss sich den 
Glückwünschen an. 
An diesem Abend durfte ich 
viele neue Menschen ken-
nen lernen, die unsere Ge-
meinschaft so einzigartig 
und wertvoll machen.

   Elisabeth Vallese
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JUNI
10.00
10.00

hl. Messe in der Pfarrkirche
Kinderwortgottesfeier
mit Fahrzeugsegnung beim Pfarrheim

SO 23.06.2024   8.30 hl. Messe

19.00 hl. Messe zum Hochfest der Geburt
Johannes des Täufers

MO 24.06.2024

DI 25.06.2024  
  MI 26.06.2024 19.00 hl. Messe

19.00 hl. Messe in Vochera DO 27.06.2024
  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 28.06.2024

19.00 Vorabendmesse SA 29.06.2024
10.00 hl. Messe zum Trachtensonntag SO 30.06.2024   8.30 hl. Messe

JULI
MO 01.07.2024   

  DI 02.07.2024
  MI 03.07.2024 19.00 hl. Messe

19.00 hl. Messe in Tanzelsdorf DO 04.07.2024  
 Anbetung und hl. Messe entfallen FR 05.07.2024

19.00 Vorabendmesse SA 06.07.2024   
  hl. Messe entfällt SO 07.07.2024   9.00 Festgottesdienst,  anschl. Pfarrfest

 MO 08.07.2024   
  DI 09.07.2024   

MI 10.07.2024 19.00 hl. Messe
 DO 11.07.2024

  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 12.07.2024

19.00 Vorabendmesse SA 13.07.2024 
10.00 hl. Messe SO 14.07.2024   8.30 hl. Messe

MO 15.07.2024   
 DI 16.07.2024
  MI 17.07.2024   9.00

10.00
Anbetung zum Anbetungstag der Pfarre
hl. Messe zu Ehren des hl. Alexius

DO 18.07.2024  
  8.30
  9.00 

Anbetung 
hl. Messe

FR 19.07.2024

19.00 Vorabendmesse SA 20.07.2024   
10.00 hl. Messe SO 21.07.2024   8.30 hl. Messe

MO 22.07.2024  
DI 23.07.2024
MI 24.07.2024 19.00 hl. Messe

  DO 25.07.2024   
  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 26.07.2024

19.00 Vorabendmesse SA 27.07.2024
10.00 hl. Messe SO 28.07.2024   8.30 hl. Messe

MO 29.07.2024
DI 30.07.2024

  MI 31.07.2024 19.00 hl. Messe
AUGUST

  DO 01.08.2024   
  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 02.08.2024

19.00 Vorabendmesse SA 03.08.2024  
10.00 hl. Messe SO 04.08.2024   8.30 hl. Messe

MO 05.08.2024  
DI 06.08.2024
MI 07.08.2024  19.00  hl. Messe
DO 08.08.2024   

Groß St. Florian Wettmannstätten
PFARRKALENDER
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  8.30 
  9.00 

Anbetung 
hl. Messe

FR 09.08.2024

19.00 Vorabendmesse SA 10.08.2024   
10.00 hl. Messe SO 11.08.2024   8.30 hl. Messe

MO 12.08.2024   
 DI 13.08.2024

  MI 14.08.2024  hl. Messe entfällt
10.00 hl. Messe zum Hochfest Mariä Himmelfahrt

mit Kräutersegnung
DO 15.08.2024

Mariä Himmelfahrt
  8.30 hl. Messe zum Hochfest Mariä Himmelfahrt

mit Kräutersegnung
 Anbetung und hl. Messe entfallen FR 16.08.2024

 19.00 Vorabendmesse SA 17.08.2024   
10.00 hl. Messe SO 18.08.2024 10.00 hl. Messe bei der Moserannerlkapelle

MO 19.08.2024   
DI 20.08.2024

  MI 21.08.2024 19.00 hl. Messe
  DO 22.08.2024   

  8.30
  9.30

Anbetung
hl. Messe

FR 23.08.2024

19.00 Vorabendmesse SA 24.08.2024   
10.00 hl. Messe SO 25.08.2024   8.30 hl. Messe

MO 26.08.2024
DI 27.08.2024
MI 28.08.2024 19.00 hl. Messe
DO 29.08.2024

  8.30
  9.30

Anbetung
hl. Messe

FR 30.08.2024

 19.00 Vorabendmesse SA 31.08.2024   
SEPTEMBER

  9.00 hl. Messe zum Marktfest SO 01.09.2024   8.30 hl. Messe
MO 02.09.2024
DI 03.09.2024
MI 04.09.2024 19.00 hl. Messe
DO 05.09.2024

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 06.09.2024

19.00 Vorabendmesse SA 07.09.2024
10.00
10.00

hl. Messe in der Pfarrkirche
hl. Messe in Mettersdorf

SO 08.09.2024   8.30 hl. Messe, anschl. Pfarrkaffee

MO 09.09.2024
DI 10.09.2024
MI 11.09.2024 19.00 hl. Messe
DO 12.09.2024

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 13.09.2024

19.00 Vorabendmesse SA 14.09.2024
10.00 hl. Messe mit den Neugetauften SO 15.09.2024   8.30 hl. Messe

MO 16.09.2024
DI 17.09.2024
MI 18.09.2024 19.00 hl. Messe
DO 19.09.2024

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 20.09.2024

19.00 Vorabendmesse SA 21.09.2024
10.00 hl. Messe SO 22.09.2024   8.30 hl. Messe

MO 23.09.2024
DI 24.09.2024
MI 25.09.2024 19.00 hl. Messe
DO 26.09.2024

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 27.09.2024

Groß St. Florian
PFARRKALENDER

Wettmannstätten
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Groß St. Florian Wettmannstätten
PFARRKALENDER

19.00 Vorabendmesse SA 28.09.2024
10.00 hl. Messe SO 29.09.2024   8.15

  8.30
Segnung der Erntekrone vor der Pfarrkirche
Erntedankgottesdienst

MO 30.09.2024
OKTOBER
DI 01.10.2024

  MI 02.10.2024 19.00 hl. Messe
DO 03.10.2024   

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 04.10.2024

19.00 Vorabendmesse SA 05.10.2024   
  9.45 Segnung der Erntekrone am Ing. Kurt

Bauer-Platz, anschl. Prozession in die Kirche
zur Feier der hl. Messe, danach Frühschoppen
beim Pfarrheim

SO 06.10.2024   8.30 hl. Messe

 MO 07.10.2024   
 DI 08.10.2024

MI 09.10.2024 19.00 hl. Messe
DO 10.10.2024

   8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 11.10.2024

19.00 Vorabendmesse SA 12.10.2024
  8.30
10.00

Erntedankgottesdienst in Mettersdorf
hl. Messe mit der Chorgemeinschaft 
Groß St. Florian

SO 13.10.2024 10.00 hl. Messe zum Ehejubelsonntag

Evergreens A Cappella

Das Vokalensemble „VoiceUp“, unter der Leitung 
von Johannes Loibner, lädt herzlich zu einem Kon-

zert ein. Elf junge Frauen und Männer präsentieren am  
20. 9. 2024 um 19 Uhr in Zusammenarbeit mit dem Kul-
turkreis Groß St. Florian a cappella Musik in der Pfarr-
kirche Groß St. Florian. Das Thema in diesem Jahr: 
Evergreens. Mit Hits wie „Sound of Silence“ und Stü-
cken von bekannten Künstlern wie ABBA entführt Sie 
das Ensemble durch Evergreens der verschiedensten 
Genres. Neben Klassik, Pop und Volksmusik kommen 
auch Spirituals und Gospels nicht zu kurz. Für jeden 
Geschmack ist bei diesem vielseitigen Konzert etwas 
dabei. Das Ensemble und die Mitglieder des Kulturkrei-
ses freuen sich auf Ihr Kommen!

Johannes Loibner

Chorgemeinschaft Groß St. Florian

Am Sonntag, 13. 10. 2024,  
wird die Chorgemein- 

schaft Groß St. Florian den  
Gottesdienst um 10 Uhr mu- 
sikalisch gestalten. Wir wer-
den die Friedensmesse – 
ETHNO-MASS FOR PEACE –   

von Lorenz Maierhofer – 
unter der Leitung von Martin 
Gollob und Verena Fink zur 
Aufführung bringen. 

Lorenz Maierhofer, der Kom- 
ponist, schreibt dazu: Die 

Regelmäßige Termine in Groß St. Florian
Rosenkranzgebet vor der hl. Messe am SA/SO

Gebetsstunde: jeden Montag um 19.00 Uhr  •  hl. Messen in den Dorfkapellen auf Wunsch DI und DO

vorliegende ETHNO-MASS 
FOR PEACE artikuliert als 
umfassende Konzept-Kom-
position eine besondere 
Friedensbotschaft. Die Ar-
rangements der „spiritual 
songs“ verbinden Weltspra-
che interkultureller Chormu- 
sik, christliche Glaubenssät-
ze und spirituelle Botschaf-
ten mit ausgewählten Zita-
ten großer „Persönlichkeiten 
des Friedens“ (z.B. Mutter 
Teresa, Nelson Mandela, 
Martin Luther King jr., um nur 
einige zu nennen). „Musik 
ist die einzige Sprache, die 
von allen verstanden wer-
den kann!“ 

Möge die zeitlose Friedens-
botschaft dieser Messe 
rund um den Erdball erklin-
gen, viele Menschen in Har-
monie verbinden und ihnen 
immer wieder Mut, Kraft und 
Zuversicht im täglichen En-

gagement für den Frieden 
bringen.

Entnommen aus dem Vor- 
wort ETHNO-MASS FOR  
PEACE.
Weitere Termine: 6. 10. 2024 
Pfarrkirche Soboth und  
20. 10. 2024 St. Andrä im 
Sausal

Marianne Resch
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Suppensonntag

Am 17. März 2024 ver-
anstaltete der Pfarrge-

meinderat Wettmannstät-
ten einen Suppensonntag 

Unser Kochtipp

Feines Sülzchen 
mit Räucherforelle
Zutaten: 1 Räucherforellen-Filet,  
200 g Gemüse, 300 ml klare Gemüse-
suppe, 6 Blatt Gelatine, Pfeffer.

Kürbiskernölmasse: 4 EL Kürbis-
kernöl, 3 EL Süßrahm, 100 ml Mager-
joghurt, 4 Blatt Gelatine, Salz, Pfeffer, 
etwas Knoblauch.

Zubereitung: Für das Räucherforel-
len-Gemüsesülzchen die Gelatine 
in kaltem Wasser einweichen. Das 
Gemüse putzen, waschen und in 
kleine Stückchen (Würfel, Blättchen) 
schneiden und garen. Etwas ausküh-
len lassen. Räucherfilets ebenfalls in 
Würfel schneiden und mit dem Ge-
müse vermengen. Die Gelatine in der 
warmen Suppe auflösen, über das 
Gemüse/Forellengemisch gießen und 
durchrühren.
Für die Kürbiskernölmasse die Ge-
latine in kaltem Wasser einweichen. 
Joghurt mit Süßrahm, den Gewürzen 
und Kernöl verrühren. Die Gelatine in 
wenig warmen Wasser auflösen und 
zur Joghurtmasse geben. Die Terri-
nenform mit Frischhaltefolie auslegen 
und das Forellen-Gemüsesülzchen 
einfüllen (etwas Platz lassen für die 
Kernölmasse), im Kühlschrank die 
Masse erstarren lassen. Danach die 
Kürbiskernölmasse darüber geben 
und über Nacht im Kühlschrank eben- 
falls erstarren lassen. Das Sülzchen 

aus der Form stürzen und mit Salat 
und Kräutern garniert servieren. Dazu 
kleine Käseknusperstangerln reichen.

Käseknusperstangerln
Zutaten: 500 g Weizenvollmehl,  
150 ml Milch, 40 g Germ, 10 g Salz, 
140 g Butter, 10 g Zucker, 30 g 
Kartoffelmehl, 30 g Pizzakäse, 20 g 
Backpulver, Grobsalz und Kümmel 
zum Bestreuen.

Zubereitung: Alle trockenen Zutaten 
unter das Mehl mischen. Butter in der 
warmen Milch zergehen lassen und 
zum Mehl dazugeben und einen Teig 
bereiten, diesen 25 Minuten gehen 
lassen. Den Teig in kleine Stücke 
teilen, rundschleifen und etwas gehen 
lassen. Danach zu Stangerln formen 
und auf das Backblech legen. Mit Ei 
bestreichen und mit Grobsalz-Küm-
mel-Mischung bestreuen. Bei 220° C 
ca. 10 Minuten backen.

im Anschluss an die hl. Mes-
se. Es wurden verschiedene 
Suppen gegen eine freiwillige 
Spende ausgegeben. Auch 

vor Ort konnten Suppen ver-
zehrt werden.
Der Pfarrgemeinderat be-
dankt sich recht herzlich, 

dass so viele Kirchenbesu-
cher die Möglichkeit genutzt 
haben, eine köstliche Suppe 
zu genießen.
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Am Samstag, dem 23. März 2024, 
wurde mit den Kindern an sechs 

Stationen gebastelt und gebacken und 
es wurden Palmbuschen gebunden.
Aus Germteig wurden Osterhasen ge-
backen, mit ausgeblasenen Eiern ein 
Osterkranz als Deko gebastelt, aus 
Perlen ein Kreuz gefädelt und für die 
Kirche ein Bankschmuck gestaltet so-
wie kleine Palmbuschen gebunden. 
Erstmalig wurde mit Pfarrer Werner 
Marterer ein großer Palmbuschen ge-

18

Die Kinder von Wettmannstätten
stimmten sich auf Ostern ein

steckt, wobei er tatkräftig von Kerstin 
Klement aus Zehndorf unterstützt wur-
de. Dafür ein großes Dankeschön. 

Am Palmsonntag sind die Kinder mit 
dem „Riesenpalmbuschen“, unter Mit-
hilfe der Väter, in die Kirche zur hl. 
Messe eingezogen.
Gespendet wurden die Palmzweige 
von Harald Schaffer. Vielen Dank dafür!
Ein großes Dankeschön möchten Pfar-
rer Werner Marterer und Christine 

Haring den vielen freiwilligen Helfern 
aussprechen, die am Gelingen dieser 
Aktion beteiligt waren: Maria Haring, 
Wilma Temmel, Tamara Müller, Gerda 
Schwarzenbacher, Anita Albrecher, 
Karin Steinbauer, Elisabeth Vallese, 
Sabrina Schleifer und Elfi Kröpfl. 
Die Kinder waren mit vollem Eifer und 
Elan dabei.

Es war wieder eine große Freude, dass 
so viele Kinder mitgemacht haben.
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Am Sonntag, dem 24. 
März 2024, fand in der 

Pfarre Wettmannstätten die 
Palmweihe vor dem Rüst-

haus der Feuerwehr statt. 
Dort wurde auch der große 
Palmbuschen, den die Kin-
der am Vortag mit Pfarrer 

Werner Marterer selbst ge-
bunden hatten, geweiht. Vie-
le Kinder trugen ihn, unter 
Mithilfe der Väter, in die Kir-

Palmweihe im Kindergarten Wettmannstätten

19

Am Freitag vor Ostern zo-
gen die Kinder vom Kin-

dergarten mit ihren selbst-
gebundenen Palmbuschen 
zur Kirche. 

Bei einer kleinen Feier, um-
rahmt von unseren Osterlie-
dern und Ostergedichten, 
wurden die Palmbuschen 
von Pfarrer Werner Marterer 
geweiht.

Elfi Pichler

Palmweihe in Wettmannstätten
che. Ein großes Dankeschön 
an die Religionslehrerin Do-
ris Hubmann für die Mess-
gestaltung mit den Kindern.
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Karwoche und Ostern in Groß St. Florian

Kindergarten Groß St. Florian – Segnung der Palmbuschen

Zahlreiche Pfarrbewohner nahmen bei der Segnung der 
Palmbuschen am Ing. Kurt Bauer-Platz und an der an-
schließenden hl. Messe in der Pfarrkirche teil.

Gründonnerstag

Karfreitag

Am frühen Morgen des Karsamstags machten sich wieder 
viele Kinder mit ihren Eltern auf den Weg nach Groß St. Flo-
rian. Vor der Pfarrkirche wurde das Feuer gesegnet und 
danach ging es wieder zurück in die Dörfer, wo das „Weih-
feuer“ in die Häuser gebracht wurde.

Die Osternacht in der Pfarrkirche Groß St. Florian
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Emmausgang von Groß St. Florian
nach Wettmannstätten

In diesem Jahr machten sich wieder zahlreiche „Emmaus-
jünger“ auf den Weg, um an dem christlichen Brauch des 

Emmausgangs festzuhalten. Dies geschieht in Erinnerung 
an den Gang der Jünger nach Emmaus, denen sich Jesus 
unerkannt angeschlossen hat. 

Unterwegs wurde an verschiedenen Stationen gebetet und 
gesungen, unter reger Beteiligung einiger Firmlinge. Im 
Pfarrhof Wettmannstätten wurden die „Emmausjünger“ mit 
einem Frühstück empfangen und gemeinsam feierte man 
anschließend die hl. Messe.

Osterspeisensegnungen 2024

Neudorf Wohlsdorf

Krottendorfgleinz Ragnitzegg
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Dorfkreuz Wohlsdorf

Mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Dorfgemein-

schaft Wohlsdorf wurden die-
ses Frühjahr die Bänke und 
der Platz des Dorfkreuzes re-
noviert. Beide erstrahlen nun 
wieder in neuem Glanz und 
wurden zu Ostern und zum 
Maibeten fleißig genutzt. 

Ein herzlicher Dank gilt noch 
einmal allen Helfern!

Thomas Mörth

Am 7. Mai 2024 fand in der 
Kapelle Schönaich die 

Bittmesse statt.
In dieser hl. Messe wurde an 
Gerhard Witschuinik gedacht. 
Vielen Dank an Pfarrer Wer-
ner Marterer und Diakon Kurt 
Di Bernardo für den schön 
gestalteten Gottesdienst. Ein 
großes Dankeschön an Karin 
Steinbauer und Hermenegilde 
Sauer für die bereitgestell-
te Jause, aber auch an die 
vielen fleißigen Bäckerinnen 
für die ausgezeichnete Mehl-
speise.

Auch in diesem Jahr fand das Freundschaftsturnier zwi-
schen den Kegelbegeisterten des Seniorenbunds und 

des Pfarrgemeinderats Wettmannstätten am 27. April 2024 im 
JUFA Gästehaus Deutschlandsberg statt. Die jeweils 10 Teil-
nehmer:innen jeder Mannschaft, darunter Pfarrer Werner Mar-
terer, Obfrau des Seniorenbunds Hermenegilde Sauer sowie 
Geschäftsführende Vorsitzende des Pfarrgemeinderats Ale-
xandra Di Bernardo, kämpften mit großem Ehrgeiz um jeden 
Kegel. Auch heuer konnte der Seniorenbund mit 110 Kegeln 
Vorsprung das spannende Turnier wieder gewinnen.
Bei einem gemütlichen Beisammensein und gutem Essen im 
Gasthof Stegtoni ging ein sportlicher und sehr lustiger Nach-
mittag zu Ende. Vielleicht versucht der Pfarrgemeinderat im 
nächsten Jahr erneut sein Glück.

Karin Steinbauer

Bittmesse in Schönaich

Pfarrgemeinderat Wettmannstätten
forderte Revanche
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Mit herzlichen Worten wurden die 
Kinder mit ihren Eltern in der Pfarr-

kirche Wettmannstätten zum Maiwan-
derweg willkommen geheißen.
An sechs verschiedenen Stationen 
wurde ihnen die Mutter Gottes näher 
gebracht.
Maria kennen lernen 
Am Marienaltar durften die Kinder ihr 
Wissen über Maria anhand von Bildern 
erzählen.
Maria, die Mama von Jesus
Neben den Bänken wurden Fürbitten 
an Maria verfasst und in die „Maria-
Sorgenfressbox“ geworfen.
Maria, die blühende Blume
Vor dem Altar wurden Sonnenblumen-
samen verteilt und Fürbitten gelesen.
Maria, die Himmelskönigin 
Beim Taufbecken wurde den Kindern 
erklärt, dass Maria „Himmelskönigin“ 
genannt wird, weil sie die Mutter von 

Auch dieses Jahr fand wieder ein 
Maibeten statt. Jeden Sonntag 
wurde in der Kapelle Schönaich 
eine Andacht zu Ehren der Mut-
tergottes abgehalten. Ein großes 
Dankeschön an die zahlreichen 
Besucher, Mehlspeisenbäckerin-
nen und allen, die am Gelingen 
beteiligt waren.

Maibeten 
in Schönaich

Maiandacht für Kinder
in Wettmannstätten

Jesus ist, also die Mutter eines Königs.
Es durfte eine Krone probiert werden, 
um ein Gefühl für das Besondere zu 
bekommen.
Maria, die Knotenlöserin
Im Mittelgang wurde Maria gebeten, 
beim Lösen der Knoten des Lebens zu 
helfen, damit am Ende alle Knoten ge-
löst werden. Als kleines Zeichen dafür, 
durfte jedes Kind ein Band von einer 
Schnur lösen.
Schutzmantelmadonna
Zurück am Marienaltar betrachteten 
die Kinder das Bild der Schutzmantel-
madonna. Unter dem Mantel haben 
viele Menschen, die Tiere und auch die 
Natur, Platz. Ein Mantel beschützt.

Natürlich wurde dazwischen gesungen 
und gebetet. Der Schlusssegen wurde 
von Pfarrer Werner Marterer gespro-
chen. Anschließend gab es eine Aga-
pe mit Weckerln und Saft.
Bedanken möchte ich mich bei Reli-
gionslehrerin Doris Hubmann und bei 
Kindergartenleiterin Elfi Pichler für die 
Verteilung der Einladungen. Weiters 
möchte ich ein großes Danke an Pfar-
rer Werner Marterer für die musikali-
sche Begleitung mit der Gitarre, an 

Christine Haring für die Unterstützung 
sowie an Maria Haring für das Gebäck, 
aussprechen.
Schön, dass sich die Eltern die Zeit ge-
nommen haben, die Maiandacht mit 
ihren Kindern zu besuchen. 

Karin Steinbauer

Maiandachten in der Pfarre Groß St. Florian

Gussendorf
Groß St. Florian, Seniorenpflegeheim 
Kastanienhof

Grünau Kraubath – Ruanakapelle

Michlgleinz

Familienmaiandacht in Tanzelsdorf, 
gestaltet von Karin Recher mithilfe der 
Handpuppe „Mimi“
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Felderbeten
….lass keimen den Samen im Acker und das Vertrauen in den Familien 

Lasselsdorf
Das Felderbeten beim restaurierten Hormi-Kreuz der Familie Johannes und Tanja 
Unterkofler wurde mit Gebet und besinnlichen Texten von Helga Muchitsch und 
Bernhard Graf gestaltet.

Mannegg

Michlgleinz

8522 Gr. St. Florian • Marktstraße 12  
Tel.: 03464/2255 • Fax 03464/2255-4

e-mail: office@glas-zeilinger.at 
www.glas-zeilinger.at

8522 Gr. St. Florian • Marktstraße 12  
Tel.: 03464/2255 • Fax 03464/2255-4

e-mail: office@glas-zeilinger.at 
www.glas-zeilinger.at

Aufruf an alle Pfarrbewohner
von Wettmannstätten

Leider gibt es wieder Be-
anstandungen bezüglich 

Mülltrennung. Der Biomüll ist 
extrem mit Fremdstoffen be-

haftet. So muss jede Fuhre 
von der Firma, die den Bio-
müll übernimmt, händisch 
von Fremdstoffen getrennt 
werden. Bei einer einzigen 
Fuhre wurden drei Restmüll-
tonnen voll. Die Kosten pro 
Tonne Biomüll sind somit 
sehr hoch. 
In einer unserer Kojen fand 
man sogar Bauschutt, Flie-
senreste und, man sollte es 
nicht glauben, eine Klomu-
schel.
Unser Appell an alle, die 
die Gräber pflegen: Bitte 
entsorgen Sie den Abfall 

in die dafür vorgesehenen 
Tonnen bzw. den Biomüll 
ohne Fremdstoffe wie Steck- 
schwamm, Drahtgeflecht, 

Plastiktopf, usw. in die Bio-
müllkoje. 

Danke für Ihre Mithilfe!
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Die Kinder aus Wettmannstätten bereiten 
sich auf das Erntedankfest vor

Am 28. September 2024 
findet im Pfarrhof Wett-

mannstätten ein kreatives 
Treffen mit Kindern statt – die 
Uhrzeit wird noch bekannt 
gegeben.
An verschiedenen Stationen 
wird wieder gebastelt, ge-
backen und mit dem Pfarrer 
die Erntekrone gebunden. 
Am Erntedanksonntag wird 
diese dann von den Kindern 
in die Kirche gebracht. Auch 
dürfen wieder Fahrzeuge wie 
Traktoren mit Anhänger zur 
Messe mitgebracht werden, 
wo diese dann gesegnet 
werden.
Pfarrer Werner Marterer, 
Christine Haring und ihre 
Helferleins freuen sich auf 
die Teilnahme vieler Kinder.

Feiern mit unseren Kindern und ihren  
Familien in Groß St. Florian

Den Kinderkreuzweg am 
Karfreitag feierten viele 

Kinder mit ihren Eltern mit. 
Durch verschiedene Symbo-
le können wir besser verste-
hen, warum das Leiden Jesu 
für uns zum Heil geworden 
ist.
Am Sonntag nach Ostern 
versammelten wir uns im 
Pfarrheim um die Osterker-

Am Muttertag begeisterten 
die Familien Herzog und 
Aldrian die Gottesdienstge-
meinde mit Musik und Ge-
sang. Als Geschenk für alle 
Mütter sangen Klara, So-
fia und Katharina das Lied  
„Ich wünsch dir einen Regen- 
bogen“. 

Natürlich durfte auch ein 
Muttertagsgedicht nicht 
fehlen, welches von sechs 
Kindern vorgetragen wurde. 
Der Gottesdienst endete mit 
einem besonderen Segen 

ze, aus Freude über Jesus, 
den Auferstandenen.

für alle Mütter und mütterli-
chen Frauen. Am Kirchplatz 
verteilten die Kinder an alle 
Frauen eine von ihnen ge-
staltete „Muttertagssonne“.

Am 23. Juni 2024 dürfen die 
Kinder vor dem Pfarrheim 
die Fahrzeugsegnung mit-
gestalten, um für die Ferien 
um Gottes Schutz und Se-
gen zu bitten.

Maria und  Diakon  
Johann Pucher
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Jahresabschluss 2023

Die Rechnungsprüfung für den Jah-
resabschluss 2023 fand am 15. Mai 

2024 statt. Dieser lag nach vorheriger 
Ankündigung für vierzehn Tage zur Ein-
sichtnahme in der Pfarrkanzlei auf. 

Zukünftige Projekte

a) Anschaffung einer 
    Photovoltaikanlage 

Seit geraumer Zeit hegen wir den Plan, 
auf unserem Kirchendach eine Pho-
tovoltaikanlage zu installieren. Als wir 
diese Idee geboren hatten, dachten wir 
nicht daran, dass mit der Verwirklichung 
dieser Idee ein langer mühsamer Weg 
verbunden sein wird.

Zuerst mussten wir feststellen, dass das 
rund 50 Jahre alte Kirchendach nicht 
mehr für eine Montage von PV-Modu-
len geeignet ist. Dies bedeutet, dass als 
erster Schritt unser altes Kirchendach 
saniert werden muss. Hinzu kam, dass 
das Bundesdenkmalamt (BDA) vorerst 
Bedenken anmeldete. Nach einigen 
Gesprächen signalisierte das BDA nun-
mehr seine Zustimmung. Es fehlt nur 
noch an einer entsprechenden Formu-
lierung, da wir ein Präzedenzfall sind. 
Nunmehr stehen wir kurz vor dem Ziel. 
Die Kosten für diese Anlage werden von 
der Diözese Graz-Seckau mit rund € 
56.000,- angenommen. Falls diese PV-
Anlage installiert werden sollte, müsste 
nämlich auch der Sicherungskasten auf 
den neuesten Stand der Technik ge-
bracht werden. Auch dies ist nicht ge-
rade günstig.

Alleine könnten wir diesen Aufwand un-
möglich finanzieren. Wir werden aber 
bei diesem Projekt von der Diözese so-
wohl in fachlicher und organisatorischer 
als auch in finanzieller Weise großartig 
unterstützt. 

b) Sanierung des alten 
    Kirchendaches

Die Kosten für diese Arbeiten werden 
seitens der Diözese Graz-Seckau mit                           

rund € 85.000,- bis € 90.000,- 
angenommen, da zufolge 
des Alters des Daches auch 
Spenglerarbeiten anfallen 
werden. Hier werden wir 30 
% des tatsächlichen Auf-
wands als Zuschuss von 
der Diözese Graz-Seckau 
erhalten. Den Rest müssen 
wir, unter Zuhilfenahme eines 
Darlehens von der Diözese, 
selbst finanzieren. Hier wäre 
es schön, wenn die Pfarrbe-
völkerung uns im Rahmen 
einer Aktion finanziell unter 
die Arme greifen würde.
Eine ordentliche Kirche ge-
hört einfach zu einem guten 
Ortsbild und ein neues Kir-
chendach fällt schließlich 
nur alle 40 bis 50 Jahre an. 
Sobald die Zustimmung des 
BDA für beide Projekte da ist, 
werden diese Arbeiten ver-
geben werden. 

Diese Arbeiten sind, falls 
nicht im letzten Augenblick 
noch etwas dazwischen 
kommt, für den Herbst 2024 
geplant.

Wassereinbruch 
im „Öltankraum“

Offenbar als Folge der Gra-
bungsarbeiten rund um das 
Pfarrhaus ist Wasser in den ehemaligen 
Öltankraum eingesickert. Zum Glück ha-
ben wir, als wir von der Ölheizung auf die 
örtliche Nahwärme umgestiegen sind, 
nicht gespart und haben im Jahre 2016 
durch eine Fachfirma namens Münzer 
eine sachgemäße Tankreinigung durch-
führen lassen. 

Ein Umweltproblem haben wir durch die-
sen Wassereinbruch daher glücklicher-
weise nicht. Die Diözese hat eine Fach-
firma zur Besichtigung entsendet. Diese 
hat sich die Lage vor Ort angesehen – Er-
gebnis habe ich noch keines bekommen. 

Die Frage, ob wir zu einer Entschädigung 
kommen, ist allerdings offen!

Der Wirtschaftsrat der Pfarre  
Wettmannstätten berichtet

Schaden am Steinboden 
vor der Kirche

Ich habe mit dem Bauleiter von HTL-Bau 
Kontakt aufgenommen und auch dies-
bezüglich die Diözese gebeten, sich 
dieser Sache anzunehmen.

Der Wirtschaftsrat wünscht allen Ge-
sundheit und einen stressfreien Alltag.

Bleiben Sie gesund!

Mit lieben Grüßen

Dr. Norbert Schemnitzky
Geschäftsführender Vorsitzender 
des Wirtschaftsrats 
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Tauftermine (jeweils samstags)

Groß St. Florian:	 Wettmannstätten:
07. September	 14. September
05. Oktober	 12. Oktober
09. November	 16. November

Groß St. Florian
Durch die Taufe wurden in die
Gemeinschaft der Kirche
aufgenommen
Alexander Johann Knieli, Mettersdorf
Jakob Beichel, Groß St. Florian
Konstantin Jürgen Albrecher, 
   Lasselsdorf
Florentina Spieler, Michlgleinz
Enya Judith Verbeni-Lamprecht, 
   Kraubath
Veronika Zmugg, Hasreith
Noah Scherr, Bad Gams
Elias Luis Promitzer, Stainz
Oliver Mandl, Mettersdorf
Noel Lukas Theißl, Petzelsdorf 
Oskar Scheucher, Frauental 
Noah Klug, Deutschlandsberg 

Wir beten für 
die Verstorbenen
Erika Pansy, 63, Michlgleinz
Aloisia Haring, 85, Groß St. Florian
Maria Painsi, 88, Kelzen
Alfred Orgel, 84, Zelko
Gertrude Musger, 65, Otternitz
Eberhard Schulze, 82, Groß St. Florian
Johann Keusch, 88, Wies
Maria Keusch, 74, Herbersdorfegg
Helmut Thalhammer, 54, Michlgleinz
Aloisia Jauk, 65, Petzelsdorf
Markus Theißl, 38, Krottendorf
Maria Neger, 85, Otternitz 

Wettmannstätten

Wir beten für 
die Verstorbenen
Maria Otter, 83, Weniggleinz
David Reininger, 23, Leibnitz
Franz Lari, 37, Zehndorf
Walter Weinhappel, 51, Schönaich

Durch die Taufe wurden in die
Gemeinschaft der Kirche
aufgenommen
Marlene Güttinger, Weniggleinz
Michael Wilhelm Güttinger, Sausal
Oskar Eduard Wolfsberger, Voitsberg
Sophia Temmel, Wieselsdorf

Nachruf Maria Neger

Unter der Teilnahme von über fünf-
zehn Priestern und Diakonen ha-

ben wir Maria Neger am 28. Mai 2024 
mit einem feierlichen Requiem ver-
abschiedet und zu Grabe getragen. 
Pfarrer Werner Marterer hob ihre Gast-
freundschaft und das Wirken für die 
Pfarre Groß St. Florian hervor. 

Sie startete ihre aktive Mitarbeit in der 
katholischen Jugend, war Lektorin bei 
den wöchentlichen Jugendmessen. 
Sie wurde auch Dekanatsjugendfüh-
rerin und war als solche auch bei der 
Wallfahrt nach Lourdes mit dabei. 

Ihre Gottverbundenheit bezeugte sie 
in ihrem sonntäglichen Kirchgang, 
dem täglichen Rosenkranzgebet 
am Abend mit der Familie und ihrem 
Dienst als Vorbeterin in der Pfarrkirche 
bei den verschiedenen Andachten 
und Gebetsstunden und über ein Vier-
teljahrhundert auch als Gestalterin der 
Anbetungsstunden vor dem Allerhei-
ligsten jeweils vor der wöchentlichen 
Feier der hl. Messe am Freitag. 

Ihre Bescheidenheit und ihr Herzblut 
für die Pfarre und die Kirche zeigte 
sich vor Ort in der Mitsorge für den 
Blumenschmuck in der Pfarrkirche mit 
ihren Blumen aus dem eigenen Garten 
und in der Weltkirche mit den zwanzig 
Patenschaften für die Ausbildung der 
Priester. 

Dankbar riefen uns im Namen der 
Söhne Franz, Karl und Florian samt 

den Familienangehörigen und Ver-
wandten ihre Söhne Bürgermeister 
Peter Neger und Pfarrer Anton Neger 
im Nachruf und der Predigt ihr Leben 
unter uns in Erinnerung. 

Als Pfarre sagen wir ein tiefes Ver-
gelt’s Gott.

Bei diesem Anlass 
nahmen fünf Ehe- 
jubelpaare (50 Jahre) 
teil. 

Lichtenegg

* 22. Sept. 1938          † 24. Mai 2024

Bitt- und Dankgottes- 
dienst für die verstor-
benen und lebenden 
Lichtenegger.
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